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In den Beschlüssen des VII. Parteitages und in 
den seit dieser Zeit durchgeführten Tagungen 
des Zentralkomitees kommt erneut zum Aus­
druck, wie unsere Partei die Lehren von Marx, 
Engels und Lenin zur Weiterentwicklung der so­
zialistischen Gesellschaftsordnung in der DDR 
schöpferisch anwendet. Es ist ein Wesenszug 
dieser Beschlüsse, die Gesetzmäßigkeiten des 
Wachsens der führenden Rolle der Arbeiter­
klasse und ihrer marxistisch-leninistischen Par­
tei bei der Gestaltung des entwickelten gesell­
schaftlichen Systems des Sozialismus in der DDR 
wissenschaftlich zu begründen.
Mit diesen Beschlüssen wurden der Bezirkslei­
tung, den Kreisleitungen und allen Grundorga­
nisationen die Aufgabe gestellt, eine neue, hö­
here Qualität der Planungs- und Führungs­
arbeit, der politisch-ideologischen Arbeit mit 
den Menschen zur Entfaltung ihrer schöpferi­
schen Initiative zu erreichen. Das Hauptpro­
blem besteht darin, auf der Grundlage der vom 
VII. Parteitag beschlossenen Gesellschaftspro­
gnose, der wichtigsten prognostischen Entwick­
lungslinien in unserem Territorium und der im 
Bezirksperspektivplan fixierten entscheidenden 
Aufgaben zu einer wissenschaftlich fundierten 
langfristigen Planung der Arbeit der Bezirks­
leitung, der Kreisleitungen und der wichtigsten 
Grundorganisationen überzugehen.

Gesellschaftliche Entwicklung erfordert 
langfristige Planung

Selbstverständlich haben wir uns auch in den 
früheren Perioden der Entwicklung unserer Par­
tei in der Führungsarbeit darum bemüht, wis­
senschaftlich zu planen und zu leiten. Die Er­

gebnisse der Tätigkeit der Partei und die ge­
schichtlichen Leistungen der DDR sind nicht zu­
letzt das Resultat dieser Arbeit. Heute stehen 
aber wesentlich kompliziertere Aufgaben vor 
uns. Die Schaffung des entwickelten gesellschaft­
lichen Systems des Sozialismus vollzieht sich 
unter den Bedingungen der wissenschaftlich- 
technischen Revolution und des Kampfes gegen 
den westdeutschen Imperialismus. Die propor­
tionale richtige Gestaltung des Gesamtsystems 
und der einzelnen Teilsysteme unserer sozia­
listischen Gesellschaft verlangen objektiv eine 
Planung über lange Zeiträume. Diese Planung 
hat die gesamtgesellschaftliche Entwicklung, die 
Parteiarbeit und die Arbeit der Massenorganisa­
tionen im Komplex zu erfassen.

Bei der langfristigen Planung der Parteiarbeit 
müssen wi-r neben den allgemeingültigen Fak­
toren die Spezifik unseres Bezirkes beachten. 
Sie ist vor allem gekennzeichnet durch eine 
Konzentration wichtiger strukturbestimmender 
Industriezweige und durch das vorhandene 
große wissenschaftlich-technische Potential. Un­
ser Bezirk hat aber auch wichtige Aufgaben auf 
dem Gebiet der Landwirtschaft und Nahrungs­
güterwirtschaft zu erfüllen. Darüber hinaus ist 
er ein Zentrum der sozialistischen Kultur und 
hat eine große Bedeutung für die Entwicklung 
des Fremdenverkehrs und des Erholungswe­
sens.

Unsere Führungsarbeit muß so erfolgen, daß 
wir uns vor allem auf die gesellschaftlichen 
Prozesse konzentrieren, die für die gesamte Ent­
wicklung unserer Republik und die Herausbil­
dung einer effektiven Struktur der Volkswirt­
schaft entscheidend sind. Bei der Ausarbeitung 
des langfristigen Führungsplanes unserer Be-
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